
 

Beschlussvorlage  Beschluss 

Drucksache - Nr.  Nr. vom  

089/12  wird von StSt OB-Büro ausgefüllt 

 
Dezernat/Fachbereich: Bearbeitet von: Tel. Nr.: Datum: 
Fachbereich 6, Tiefbau und 
Verkehr 

Günter Häberle 82-2308 04.07.2012 

 
1. Betreff: Freiwillig "Tempo 40" in Bohlsbach 

 

 
2. Beratungsfolge: Sitzungstermin Öffentlichkeitsstatus 

1. Verkehrsausschuss 
 

22.10.2012 öffentlich 

2. Gemeinderat 
 

19.11.2012 öffentlich 

 
 

3. Finanzielle Auswirkungen:      Nein          Ja 

(Kurzübersicht)         
 

4. Mittel stehen im aktuellen DHH bereit:    Nein          Ja 
           
 

 in voller Höhe     teilweise           € 
(Nennung HH-Stelle mit Betrag und Zeitplan) 
 

5. Beschreibung der finanziellen Auswirkungen: 
 

1. Investitionskosten 
 

 Gesamtkosten der Maßnahme (brutto) 7.000,00 € 
 

 Objektbezogene Einnahmen (Zuschüsse usw.) ./.       € 
 

 Kosten zu Lasten der Stadt (brutto) 7.000,00 € 
 
2. Folgekosten 
 

 Personalkosten       € 

 Laufender Betriebs- und Unterhaltungsaufwand 
 nach Inbetriebnahme der Einrichtung bzw. der 
 Durchführung der Maßnahme       € 
 
 Zu erwartende Einnahmen (einschl. Zuschüsse) ./.       € 
 Jährliche Belastungen        € 
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Beschlussantrag (Vorschlag der Verwaltung): 
 
Der Verkehrsausschuss empfiehlt dem Gemeinderat 
 
eine Ausweitung des Modellprojekts „Freiwillig Tempo 40“ auf die Wackerstraße und 
Feuerwehrstraße in Bohlsbach zu beschließen. 
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Sachverhalt/Begründung: 
 
Der Verkehrsausschuss hat in der Sitzung am 20.06.2012 die Vorlage 
„Geschwindigkeitsreduzierung Drucksache Nr. 058/12“ beraten. 
 
Der Verkehrsausschuss hat dem Gemeinderat mit großer Mehrheit empfohlen, in der 
Wackerstraße und Feuerwehrstraße in Bohlsbach die Aktion „Freiwillig Tempo 40“ 
umzusetzen. 
 
Abstimmungsergebnis des Verkehrsausschusses vom 20.06.2012 
 
Ja                9 
Nein            1 
Enthaltung  0 
 
Nachdem im Gemeinderat am 25.06.2012 mehrere Bausteine der Vorlage zur 
erneuten Beratung in den Ausschuss verwiesen wurden, wurde die Empfehlung des 
Verkehrsausschusses für die „Freiwillig Tempo 40 – Aktion“ in Bohlsbach nicht mehr 
zur Abstimmung gebracht. 
 
Um eine schnellstmögliche Umsetzung der Aktion in Bohlsbach zu ermöglichen, 
schlägt die Verwaltung vor, die „Freiwillig 40 Tempo – Aktion“ aus dem Gesamtpaket 
herauszulösen und dem Gemeinderat noch einmal eine Umsetzung zu empfehlen. 
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Freiwillig Tempo 40 in der Wackerstraße und Feuerwehrstraße in Bohlsbach 
(Baustein aus der Vorlage „Geschwindigkeitsreduzierung Drucksache Nr. 058/12)) 
 
Im Nachgang zu der Beratung zur Ausweisung des Modellprojekts „Freiwillig Tempo 
40“ im Verkehrsausschuss vom 16.11.2011 (Drucksache Nr. 159-1/11) hat der 
Ortschaftsrat Bohlsbach den Antrag gestellt, in der Wackerstraße/Feuerwehrstraße 
(K 5324) Freiwillig Tempo 40 einzuführen. Im zentralen Bereich von Bohlsbach gilt 
heute schon eine Tempo 30 Beschränkung, welche wie in Zunsweier beibehalten 
werden soll. 
 
Da die Situation mit Elgersweier (Ortenaustraße und Offenburger Straße) 
vergleichbar ist, in der eine entsprechende Regelung beschlossen ist, empfiehlt die 
Verwaltung dem Antrag von Bohlsbach Rechnung zu tragen. 
 
In Offenburg und den Ortsteilen kommen potentiell weitere Strecken für einen 
freiwillig Tempo 40 Bereich in Frage. Es sollten aus Sicht der Verwaltung zunächst 
keine weiteren Bereiche mit Freiwillig Tempo 40 eingerichtet werden, sondern 
abgewartet werden, bis die gesetzliche Grundlage für Tempo 40 im 
Hauptverkehrsstraßennetz vorliegt. 
 
Für die begleitenden Maßnahmen zur Unterstützung der Freiwillig Tempo 40 –Aktion 
in Bohlsbach werden 7.000 Euro notwendig. die Mittelbereitstellung könnte in der 
Befugnis der Verwaltung überplanmäßig zur Verfügung gestellt werden. 
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